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Europäische Zentralbank lässt Zinssätze unverändert

- EURUSD: Was das Hauptwährungspaar betrifft, so hat 
sich der Euro insgesamt gut geschlagen. Nachdem er 
zunächst nahe der Marke von 1,090 USD/EUR gehandelt 
wurde, konnte sich der Euro am Mittwoch bis knapp 
unter die Marke von 1,095 USD/EUR festigen. Der 
Attentatsversuch auf Präsident Donald Trump hatte 
keine großen Auswirkungen auf den Eurodollar-Handel. 
Am Montag überraschten etwas bessere Mai-Daten aus 
der europäischen Industrie (-0,6 % m/m gegenüber der 
Schätzung von -0,9 % m/m; Verlangsamung des 
Rückgangs im Jahresvergleich auf -2,9 % y/y) und 
könnten dem Euro zu einem leichten Anstieg verholfen 
haben. Nach der Veröffentlichung der US-
Einzelhandelsumsätze für Juni am Dienstag legte der 
Dollar kurzzeitig zu, gab die Gewinne aber später wieder 
ab. Zu den Dollarverlusten am Mittwoch könnten auch 
die Äußerungen von Mitgliedern der US-Notenbank 
(Fed) beigetragen haben, wonach die Zeit für eine 
Zinssenkung näher rückt (Williams, Waller). Nach der 
Sitzung der Europäischen Zentralbank (EZB) am 
Donnerstag begann der Euro an Boden zu verlieren und 
schloss am Nachmittag bei 1,092 USD/EUR. 

- Wie erwartet ließ die EZB die Zinsen unverändert und 
beließ den Leitzins bei 4,25 %. Die Erklärung von Lagarde 
war eher neutral, die Bank verpflichtete sich zu keinen 
weiteren konkreten Schritten, alles wird von den 
eingehenden Daten abhängen. Den endgültigen Daten 
zufolge verlangsamte sich die Verbraucherinflation im 
Euroraum im Juni auf 2,5 % im Jahresvergleich, aber die 
Kernkomponente bleibt problematisch (sie lag im Juni 
bei +2,9 % im Jahresvergleich). 

- CEE-Region: Die CZK wertete gegenüber dem EUR 
insgesamt leicht auf. Zu Wochenbeginn schwächte er 
sich über den Wert von 25,40 CZK/EUR ab, machte die 
Verluste jedoch wieder wett und schloss am Donnerstag 
nahe dem Wert von 25,25 CZK/EUR. Das Währungspaar 
HUF/EUR wurde in einer Spanne von 389,5 - 393 
HUF/EUR gehandelt. Der PLN schwächte sich deutlicher 
ab und bewegte sich vom Wert von 4,25 PLN/EUR auf 
den Wert von 4,30 PLN/EUR zu, machte jedoch später 
einen Teil der Verluste wieder wett und schloss unter 
diesem Wert. 

- EURCNY: Das Währungspaar CNY/EUR wurde in einer 
Spanne von 7,90-7,95 CNY/EUR gehandelt, wobei der 
CNY am Donnerstag bei 7,92 CNY/EUR schloss. Chinas 
BIP-Wachstum im zweiten Quartal verlangsamte sich 
auf 0,7 % im Jahresvergleich (von 1,5 % im Vorjahr) - das 

niedrigste Wachstum seit dem zweiten Quartal 2023 - 
und auf 4,7 % im Jahresvergleich (von 5,3 % im Vorjahr).  

Prädiktion 
 1M 3M 6M 12M 

EURUSD 1,08 1,07 1,07 1,05 

EURCZK 25,20 25,00 24,80 24,50 

EURHUF 395 400 410 420 

EURPLN 4,30 4,35 4,40 4,50 

EURCNY 7,80 7,75 7,70 7,70 
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